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FürachteinhalbMillionenSchillingGemeindeaufträge .Inderletzten
ZeithatdieWienerStadtverwaltungwiedersehrgrosseArbeitsaufträge
an die Industrie und an das Gewerbe vergeben .Vor allem dind hier die

vondenGemeinderatsausschüssenfür WohnungeswesenundtechnischeAnge-¬
RegenheitenvergebenenBestellungenhervorzuheben .InderletztenZeit
habendiese beidenAusschüssewiederfür nicht wenigerals überacht
ein halbMillionenSchillingBestellungenderverschiedenstenArtverge-¬
ben .Sowurdenunteranderenfür vier ein halbMillionenSchillingErd-¬
und Pflasterungsarbeiten vergeben ,Die Aufstellung von 6000Gasherden

indenfürdaslaufendeJahrinAussichtgenommenenstädtischenWohnhaus-¬
bautenkostet rund900 . 000Schilling .FürdenAusbaudesVersorgungsge -¬
bietes desWasserbehältersLaaerbergwurdenAufträgeimAusmassvon
rund700. 000Schillingvergeben .DieVergebungvonInstallationsarbeiten
macht rund 400,000 Schilling aus ,Für die Erweiterungsarbeiten derstäd
tischen Gartenanlagen auf demHerderplatz wurden Lieferungen imBetrage

von330,000Schillingvergeben .DieHerstellungder maschinellenEin¬
richtungfürdiezentraleWaschküchenanlagein derWohnhausanlageAm
Wienerbergkostetrund300. 000Schilling .DieVergebungvonSchlosser-,
Zimmermanns - undAnstreicherarbeitenmachtebenfallsrund300 . 000Schil-¬
lingaus .SchliesslichwurdennochRohrlegungsarbeitenfürdieAuswechs-¬
lung vonRohrsträngender RochquellenleitungimBetragevonrund100,000
Schillingvergeben.

EinMarienburgerEinspännerimWienerRathaus.DerDroschkenkutscherJohann
KleinausMarienburgin WestpreussenhatanlässlichdesWienerSänger-¬
bundesfestesmiteinemMarienburgerSängereineDroschkenfernfahrtvon
MarienburgnachWienundernommen .DerEinspännerist vonMariehburgam

22 .Juni mfahrenundgesternin Wienangekommen.DiebeidenMarien-¬
burgerGästewurdenheutemittagsin VertretungdesBürgermeistersvom
amtsführendenStadtratJuliusLinderimRathausempfangen .Sieüberreich-¬

ten einHandschreibendesErstenBürgermeistersvon
Marienburg,in demdieserdemWienerBürgermeisterddieherzlichstenGrüs-¬
seentbietet .
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